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INHALT:  Ermittlung von Böden eingeschränkter Grabbarkeit 
  bzw. der Bodenklassen 6 und 7 nach DIN 18300 
  im Rahmen der Beurteilung der Standorteignung für Erdwärmekollektoren 
 
 
EINGANGSDATEN: - Horizontsymbol 
  - Bodenausgangsgestein 
  - bei Podsolen: Verfestigungsgrad von B(h,s)-Horizonten 
 
 
KENNWERT:  Bodenklasse [ 6, 7 ] 
 
 
KENNWERTERMITTLUNG: 
 
Als eingeschränkt grabbar werden die Bodenklassen 6 und 7 nach DIN 18300 angesehen. Gemäß 
Tabelle 1 betreffen sie bestimmte Horizonte, bestimmte Horizonte in Verbindung mit sonstigen 
Eigenschaften, bestimmte Horizonte in Verbindung mit bestimmten Ausgangsgesteinen sowie 
Raseneisenstein. Auf die Kriterien zur Ermittlung der Bodenklassen 1 – 5 wird an dieser Stelle 
verzichtet, da die Klassifikation nach DIN 18300 nur zur Beurteilung der Standorteignung für 
Erdwärmekollektoren verwendet wird. 
 
Tabelle 1 
 

Boden- 
klasse 

Benennung 
nach DIN 18300 

Horizont- 
symbol 

Ausgangs- 
gestein 

Sonstiges Kriterium 

6 leicht lösbarer Fels und  Cv --- --- 

 vergleichbare Bodenarten Bhs, Bsh, Bs --- Verfestigungsgrad 4 - 5 
(Ortstein) 

  --- Ra --- 

  Cn ^t, ^u, ^mk, 
^brk 

--- 

7 schwer lösbarer Fels Cn alle außer      
^t, ^u, ^mk, 

^brk 

--- 
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